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(54) Stoffauflauf für eine Maschine zur Herstellung einer Faserstoffbahn, insbesondere einer 
Papier- oder Kartonbahn

(57) Die Erfindung betrifft einen Stoffauflauf (1) für
eine Maschine zur Herstellung einer Faserstoffbahn (2),
insbesondere einer Papier- oder Kartonbahn, mit minde-
stens einer Verteileinrichtung (3) zum Verteilen einer
hochkonsistenten Faserstoffsuspension (4, QH) über die
Maschinenbreite (M), der in Maschinenlaufrichtung (L)
ein eine Vielzahl von Turbulenzkanälen aufweisender
Turbulenzerzeuger (5) und eine Stoffauflaufdüse (7)
nachgeschaltet ist, die mit einem einen Faserstoffsus-
pensionsstrahl (9) liefernden Austrittsspalt (8) versehen
ist.

Der Stoffauflauf ist dadurch gekennzeichnet, dass
die randseitigen Turbulenzkanäle (6.R) des Turbulenzer-
zeugers (5) jeweils vom restlichen Turbulenzerzeuger-
bereich (10) abgetrennt sind, dass die randseitigen Tur-
bulenzkanäle (6.R) des Turbulenzerzeugers (5) einzel-
seitig mit jeweils mindestens einer Zuführleitung (13) für
einen Randstrom (14) verbunden sind, die an die Vertei-
leinrichtung (3) endseitig oder anfangs- und endseitig an-
geschlossen sind, und dass zur Beeinflussung des sich
quer zur Maschinenlaufrichtung (L) ergebenden Faser-
orientierungsprofils die Volumenströme zumindest in
den seitlichen Zuführleitungen (13) für die Randströme
(14) jeweils über wenigstens ein Stellglied (15) entspre-
chend variabel einstellbar sind.



EP 1 619 298 A3

2



EP 1 619 298 A3

3


	Bibliographie
	Recherchenbericht

